
Projektplanung und Verfahrenswahl
Weiterbildung Beschaffungen 2021

Donnerstag, 25. März 2021 - Samstag, 27. März 2021

Dieses Modul vermittelt am ersten Tag die methodischen Grundlagen der Beschaffungsorganisation und -planung. Die 
Teilnehmenden lernen, welche Analysen sie vor der Durchführung einer öffentlichen Beschaffung durchführen müssen, und 
welche organisatorischen Grundlagen sie dafür schaffen müssen. Sie werden auch befähigt, eine Beschaffung im Lebenszy-
klus einer Leistung zu verorten. 

Am zweiten Tag vermitteln wir den Teilnehmenden die rechtlichen und methodischen Grundlagen der Wahl des richtigen 
Beschaffungsverfahrens. Sie lernen, wie der Auftragswert bestimmt wird, welche Teilleistungen dafür zusammenzurechnen 
sind, und welche Schwellenwerte massgeblich sind. Vertieft wird dabei auf die Ausnahmegründe eingegangen, die eine 
überschwellige freihändige Beschaffung erlauben. In einer kurzen simulierten Gerichtsverhandlung („Moot Court“) lernen 
die Teilnehmenden, wie sie für oder gegen ein solches Vorgehen argumentieren können. Zudem vermittelt eine Führungs-
person der Wettbewerbskommission den Teilnehmenden, wie sie bei der Planung und Abwicklung des Verfahrens Beschaf-
fungsabreden erkennen und vermeiden können.

Am Ende des Moduls üben die Teilnehmenden in einer halbtägigen Gruppenarbeit, das Gelernte anhand eines Fallbeispiels 
in einen konkreten Beschaffungsplan umzusetzen. Abgerundet wird das Modul mit einem methodischen Baukasten zur 
Beschaffungszusammenarbeit unter mehreren öffentlichen Beschaffungsstellen. Mit den Dozierenden:

Thomas M. Fischer ist Vorsitzender 
der Beschaffungskonferenz des Kan-
tons Bern und Leiter des Rechtsdiensts 
des Amts für Informatik und Organ-
isation (KAIO), wo er u.a. ICT-Bes-
chaffungen begleitet. Er unterrichtet 
Beschaffungsrecht und -methodik an 
der Fachhochschule Bern, wo er u.a. 
ICT-Beschaffungen begleitet und die 
Beschaffungsgesetzgebung des Kan-
tons Bern vorbereitet.

Bettina Stucki, Geschäftsführerin 
der Sourcing Partner AG, ist eidg. 
dipl. Einkäuferin und Absolventin des 
CAS für ICT-Beschaffungen der Uni 
Bern. Seit über zehn Jahren engagiert 
sie sich im Bereich der öffentlichen 
Beschaffungen als Beraterin und 
Projekteinkäuferin für Bund, Kantone 
sowie Sektorenunternehmen. Weiter 
unterstützt sie Beschaffungsstellen 
beim Auf- und Ausbau sowie bei der 
Optimierung der internen 
Beschaffungsorganisation.

Martin Wittenwiller ist Mitglied der 
Geschäftsleitung und Gründer der 
Sourcing Partner AG. Seit über 15 
Jahren berät er Bund, Kantone und 
Sektorunternehmen bei der Durch-
führung von öffentlichen Beschaf-
fungen. Er ist Elektro-, Software- und 
Betriebswirtschaftsingenieur und 
absolvierte auch das CAS ICT Beschaf-
fungen.

Frank Stüssi ist stellvertretender 
Direktor im Sekretariat der Wettbe-
werbskommission und leitet den Dienst 
Bau, in welchen die Bereiche Bau, 
Beschaffungen und Umwelt fallen. 
Seit 2006 beschäftigt er sich mit der 
Bekämpfung von Submissionsabreden 
(Kartellen im Beschaffungswesen) und 
entsprechend verantwortet er kartell-
rechtliche Verfahren, führt Sensibili-
sierungen von Beschaffungsstellen 
durch und erarbeitet behördeninterne 
Positionen zum Beschaffungsrecht.
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Donnerstag, 25. März 2021

09.15 Uhr: 
Markt-, Bedarfs- und Lebenszyklus:
Finanzierung, rechtliche 
Rahmenbedingungen

Thomas Fischer, KAIO

11.00 Uhr: 
Markt-, Bedarfs- und Lebenszyklus:
Bedarfsanalyse, LC-Management

Martin Wittenwiller, 
Sourcing Partner AG

13.30  Uhr: 
Markt-, Bedarfs- und Lebenszyklus:
Marktanalyse

Martin Wittenwiller, 
Sourcing Partner AG

15.15 Uhr: 
Projektplanung:
Beschaffungsplan,
Projektorganisation

Bettina Stucki, Sourcing Partner AG

Freitag, 26. März 2021

09.15 Uhr: 
Verfahrenswahl: Schwellenwerte,
Bestimmung des Auftragswerts, 
Zusammenrechnung

Thomas Fischer, KAIO

11.00 Uhr: 
Begründung der Verfahrenswahl,
Freihändige überschwellige Bes-
chaffungen

Thomas Fischer, KAIO

13.30 Uhr: 
Moot Court

Thomas Fischer, KAIO

15.15 Uhr: 
Submissionsabreden erkennen und 
vermeiden

Frank Stüssi, Wettbewerbskommission

Samstag, 27. März 2021

09.15 Uhr: 
Analyse und Planung

Thomas Fischer, KAIO

11.00 Uhr: 
Analyse und Planung

Thomas Fischer, KAIO

13.30 Uhr: 
Beschaffungskooperationen

Thomas Fischer, KAIO

Tagesprogramm

Ort:     Unterricht findet vor Ort, online oder hybrid statt.  Prüfen Sie dazu die Webseite.
Kosten ganzes Modul:   CHF 1’600.- (inkl. Prüfung, 2 ECTS)
Modulbezeichnung:   Fachausweis-Modul 2 | CAS Öffentliche Beschaffungen Modul 2
Anmeldung:    Anmeldung per Email an beschaffungen@iwi.unibe.ch

Weitere Informationen unter: www.beschaffungen.unibe.ch


	Flyer VS_2ÖB
	Flyer RS_2ÖB

